
 Ihr Hintergrund: 

 Der Grundlagenworkshop am 13. Oktober 2022 
vermittelt das Basiswissen, das für den Vertiefungs-
workshop am 14. Oktober 2022 hilfreich ist. 

Sofern Sie noch nicht über entsprechende Grund-
kenntnisse verfügen bzw. ein besseres Verständnis 
der Zusammenhänge erhalten möchten, empfehlen 
wir, beide Workshop-Tage zu besuchen.

 Dozierende: 

 Frank Gödicke
Leiter der Stabsstelle Innenrevision, 
Universität Siegen

 Josef Zens
Leiter der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Helmholtz-Zentrum Potsdam, Deutsches Geo-
ForschungsZentrum GFZ, Potsdam

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/weiterbildung

Ihre Ansprechpartnerin: Marina Schmidt 
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 / 67346 Speyer 
+49 1577 629 2365 / schmidt@zwm-speyer.de

 Inhalte des Workshops: 

 Einführung in das Risikomanagement (Definitio-
nen, Normen, gesetzliche Regelungen) | Einführung 
in die Risikokommunikation (Rolle der Kommunika-
tion im Risikomanagement, interne Kommunikation, 
spezielle Risiken) | Risikostrategie und Kommunika-
tionsziele | Überblick über die Risikomanagement-
Phasen (Risikoerkennung, Analyse und Bewertung, 
Überwachung, Dokumentation)

 Preis: 

 Veranstaltungsgebühr
345 € / 276 € für ZWM-Mitglieder

€

 Termine & Ort: 

 Online-Veranstaltung
13.10.2022, ganztags

Online-Workshop 
Management

Risikomanagement in 
öffentlichen Wissenschafts-
einrichtungen – von der Stra-
tegie bis zur Kommunikation 
- Grundlagenworkshop
Vor dem Hintergrund steigender Prüfungsdichte seitens der 
Rechnungshöfe und Drittmittelgeber, dem begründeten 
Interesse der Öffentlichkeit an der nachhaltigen Verwendung von 
Steuergeldern und dem steigenden Wettbewerbsdruck, sind die 
Implementierung und Anwendung von Risikomanagement-
systemen auch für Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
unabdingbar geworden. Um sich entsprechend auf mögliche 
Risiken und dem Umgang hiermit vorzubereiten, etablieren 
Wissenschaftseinrichtungen Risikomanagementsysteme. Diese 
bündeln Maßnahmen zur Erkennung, Analyse, Bewertung, 
Kommunikation, Überwachung und Steuerung von Risiken. 


